
Von:  Jechnerer Dorina 
Gesendet:  Samstag, 26. April 2025 17:37:28 
An:  Jechnerer Marco; Weinmann Florian; Schwander Anja 
Betreff:  WG: Antrag an den Bauausschuss - Markierungsarbeiten! 

 
  
 
  
 
Von: Gaby Rauch <gaby@hrauch.de>  
Gesendet: Dienstag, 22. April 2025 20:42 
An: Armin Jechnerer <armin.jechnerer@t-online.de>; Christian Enz 
<christian.enz@np-rbg.de>; Jechnerer Dorina <Dorina.Jechnerer@herrieden.de>; 
Franziska Wurzinger <franziska.wurzinger@gruene-ansbach.de>; Manfred Niederauer 
<manfred.niederauer@schueller.de>; Wolfgang Strauß 
<Wolfgang.Strauss2@de.bosch.com>; Wolfgang Strauß 
<Wolfgang-strauss@t-online.de> 
Betreff: Antrag an den Bauausschuss - Markierungsarbeiten! 
 
  
 
Antrag an den Bauausschuss oder Stadtrat! 
 
Betreff: Antrag auf Fahrbahnmarkierungen an den Ortseingängen und Ortsausgängen 
zur Verbesserung der Verkehrssicherheit in Neunstetten 
 
Antragstellerin: Freie Wähler 
 
Datum: 22.04.2025 
 
Begründung: 
 
Hiermit beantrage ich die Installation von Fahrbahnmarkierungen in Form von 
aufgemalten Verkehrsinseln an den Ortseingängen sowie Ortsausgängen von 
Neunstetten. Diese Maßnahme dient der Teilung der Bundesstraße und verfolgt 
mehrere wesentliche Ziele: 
 
1. Verlangsamung des Verkehrs: Durch die optische Teilung der Fahrbahn sollen 

einfahrende Fahrzeuge in den Ort gezwungen werden, ihre Geschwindigkeit zu 
reduzieren. Gleichzeitig wird verhindert, dass Fahrzeuge am Ortsausgang vorzeitig 
stark und laut beschleunigen. 

 
2. Sicherung des Tempolimits: Die Maßnahme zielt darauf ab, das Tempolimit von 50 

km/h für den Durchgangsverkehr effektiv durchzusetzen. Dies ist notwendig, um die 
Anwohner vor unnötigem Straßenlärm zu schützen und zugleich die Wohnqualität in 
Neunstetten zu erhöhen. 

 
3. Erhöhung der Verkehrssicherheit: Durch die Einführung dieser 



Fahrbahnmarkierungen wird die Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmenden 
gesteigert. Insbesondere Fußgänger und Radfahrende profitieren von klar definierten 
Fahrwegen. 

 
Zusätzlich beantrage ich, die Stadtverwaltung zu beauftragen, alle relevanten Behörden, 
einschließlich des Staatlichen Bauamtes, in den Planungsprozess einzubeziehen. Dies 
ist wichtig, um eine umfassende verkehrliche Verbesserung in Neunstetten zu erreichen 
und die Zustimmung aller erforderlichen Stellen sicherzustellen. 
 
Ich beantrage für die Kurve (Leutershausener Str./Windmühlstr. Richtung Windmühle) 
ein 50er-„Erinnerungsschild“-Schild oder einen Dauersmiley aufzustellen! 
 
Optionale Maßnahme: Ich möchte zudem die Möglichkeit einer Verbreiterung des 
Straßenverlaufs an den Ortseingängen und Ortsausgängen anregen, um die beiden 
Richtungsfahrbahnen besser zu trennen. Dies würde die Verkehrsinsel nicht nur als 
visuelle Trennung, sondern auch als Querungshilfe qualifizieren, was die Sicherheit für 
Fußgänger zusätzlich erhöht. 
 
Fazit: Ich bitte um die Unterstützung des Antrags, um in Neunstetten die 
Verkehrssituation zu verbessern und die Lebensqualität für die Anwohner zu erhöhen. 
 
Für Rückfragen stehe ich jederzeit zur Verfügung und danke Ihnen bereits im Voraus für 
Ihre Unterstützung. 
 
Viele Grüße 
 
  
 
Gaby Rauch 
 
für die Fraktion Freie Wähler Herrieden 
 
Fronveststr. 3a 
 
91567 Herrieden 
 
09825 / 9 30 42 
 
gaby@hrauch.de 
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